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Änderungsantrag zu W-01

Von Zeile 175 bis 183:
täglich diskutiert und sind heißt umkämpft. Um mehr Wohnraum in Städten zu schaffen wollen

wir nachverdichten. Bestehende Gebäude sollen aufgestockt werden, um Flächen zu sparen.

Etwa, indem Wohnungen über dem Supermarkt entstehen oder indem Stockwerke

hinzukommen, wo dies sinnvoll ist. Wir erleichtern die behutsame Nachverdichtung durch

Dachausbauten finanziell. Die Möglichkeit zur Aufstockung von einstöckigen

Gewerbeimmobilien mit Wohnungen soll im Baurecht verankert werden. Statt einer

Sonderabschreibung, welche die Preise weiter in die Höhe treibt, wollen wir eine

Investitionszulage im Rahmen einer „Grünen Bauflächenoffensive“ schaffen. Wir fördern damit

finanziell die Dachaufstockung mit Wohnungen sowie das Aktivieren von Brachen – davon gibt

es im Umland vielerorts noch viel., Parkplätze können überbaut werden. Wir erleichtern die

behutsame Nachverdichtung durch Dachausbauten finanziell. Statt einer Sonderabschreibung,

welche die Preise weiter in die Höhe treibt, wollen wir eine Investitionszulage im Rahmen einer

„Grünen Bauoffensive“ schaffen. Wir fördern damit finanziell die Nachverdichtung mit

Wohnungen sowie das Aktivieren von Brachen in den Innnenbereichen der Städte.

Begründung

Sich ehrlich machen, Fachkompetenz
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